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Neues Ressourcen- und Effizienznetzwerk in Hagen geplant  
 
Hagen, 04.04.2023 – Die Südwestfälische Industrie- und Handelskammer zu Hagen 
(SIHK) und die HAGEN.WIRTSCHAFTSENTWICKLUNG (HA.WE) bieten Hagener 
Unternehmen ab Juni 2023 ein neues Effizienznetzwerk. 
 
 
In vielen Betrieben gibt es rentable Möglichkeiten zur Senkung der Energiekosten. 
Aber es fehlt oft an der nötigen Unterstützung und der Motivation, wirtschaftlich 
sinnvolle Projekte auch wirklich umzusetzen. Das „Industrielle Ressourcen- und 
Energienetzwerk Hagen“, kurz IRENE, soll bis zu 15 Hagener Unternehmen ab Juni 
2023 eine große Chance bieten, konkrete Kosteneinsparungen durch Energie- und 
Ressourceneffizienz mit aktivem Klimaschutz zu verbinden. Um das neue 
Effizienznetzwerk interessierten Unternehmen vorzustellen, findet am 27. April 2023, 17 
Uhr der Kick-Off bei der SIHK statt. 
 
Gemeinsam für Hagen 
Das erste Ressourcen- und Energieeffizienznetzwerk unter der Trägerschaft der 
HAGEN.WIRTSCHAFTSENTWICKLUNG und der SIHK wird von der Effizienz-Agentur 
NRW (EFA) fachlich unterstützt. Die Moderation übernimmt die B.A.U.M. Consult 
GmbH aus Hamm. „Alle Partner bringen ihr hervorragendes Know-how mit ein und 
garantieren durch ihre unterschiedlichen fachlichen Schwerpunkte eine 
professionelle Betreuung unserer Unternehmen“, betont Frank Niehaus, 
Netzwerkkoordinator der SIHK. „Wir möchten die Unternehmen gemeinsam darin 
unterstützen, ihre Energie- und Ressourceneffizienz kostengünstig zu steigern und 
die CO2-Emissionen zu mindern.“ SIHK und EFA arbeiten bereits seit 2015 erfolgreich 
in Effizienznetzwerken zusammen. 
 
Unterstützung durch externe Fachleute 
Ziel der Netzwerkarbeit ist es, mit Unterstützung der externen Fachleute rentable 
Effizienzpotenziale für jedes teilnehmende Unternehmen schnell und mit geringem 
Aufwand verfügbar zu machen. Die Unternehmen informieren und unterstützen sich 
gegenseitig und verabreden ein gemeinsames Einsparziel für das Netzwerk. „Die 
Kombination aus ingenieurtechnischer Beratung und moderiertem 
Erfahrungsaustausch ist der Schlüssel zum Erfolg“, erläutert Susann Schäfer-Biscan, 
Projektleiterin der HAGEN.WIRTSCHAFTSENTWICKLUNG. „Basis sind drei bis vier 
Netzwerktreffen pro Jahr, die in den beteiligten Unternehmen stattfinden. Die 
Themen werden jeweils aktuell mit den Teilnehmern abgestimmt.“ 
 
 

 
 


